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Amtsblatt zur «aibllcher Zeitung str.ZW.
Samstag, den 3. September 1881.

l3867) iiunllmacimns Nr. 6738.
Nachde», die Nmdrrpest in Bosnien in 13

zu? Bezirlen gehdriqm Ortschnftcn aussseblo-
chl°n ist, hat die t, lroat.-slav'dalmat. Landes»
"girrunq. Ubtheilunq für Inneres, unterm
" Antust 1881. Z,'U0,l;?8. die Einfuhr von
Wiederkäuern und deren Rohproducten aus den
verbuchten Kieisrn Dol »Tlizla, Sarajevo und
Mostar ringrstellt und drn Verfehl aus den
übrigen drei nickt verseuchten Kreisen nur aus
vollkommen trockene Nohproducte von Wieder^
kauern durch die Cmilumazanstaltcn in Vrod,
Kcstajnica und Zavnlje licschränlt.

Dies wird hiemit zur aUssemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach. am 30. Auaust l««1,
K. l . Landesregierung für Krain.

(3945—8) iLekrerftette.

Au der vicrllassissen Volksschule zu Alten-
marlt ist die dritte Lehrerstellc mit dem Jahres»
Nehlllte von 500 fl. definitiv, eventuell prov!»
sorisch. jedoch nur durch eine männliche Lehr»
traft zu besetzen.

Einschlägige Gesuche sind hieramts binnen

vierzehn Tagen

im vorgeschriebenen Wege einzubringen.
^ K, l. Nczirlsschulrath Loitsch, am Listen
August 1881.

(387«) Hunämackuau. Nr 11,322.
Dir Kanzleien de, gefertigten Vczirlshauftt-

Mannschaft blfindrn sich seit 1. September l. I .
>m rhemalia.cn ,>i»anzdirectionKgebäude am Aal»
v°sor-Plahe Nr. b.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntnis go
bracht wird.

K. l, Vczirlshauptmannschast Umgebung
^"bach. am 2. Seutemlxl 188I.

° " ^ l»ry»tkvh«no «« <xi 1. »^.tombr» t,, l. v
l̂ c»8Ios1o i'Ol.r^zl^,^» ,I»ünox» vo<l»tv» n» V»l-
"ulo^v«m trssn !.i«, zt. 5.

<!> «l'tvmbr» 1881.

(3842—^) . Nr. «1K4.
Hezirll»wunäueztenftelle

in Nassenfusl zu besetzen.
Äewriuer um diese Stelle, mit welcher

riue Iahresremuneration von 40t) fl. aus der
Äezirtslasse verbunden ist. haben ihre gehörig
documenliertcn Gesuche

bis 15. September l. I .
hicramts einzureichen.

Gurlfeld. am 24, August 1«31.
Der l. l Nkzirlshauptmann:

Schönwet ter m p.

(3811-3) KunämaHuny. Nr 4622
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstrah werden

zum Vchufe der
Anlegung eines ncncn Grundbuches siir

die ssatastralgemrinde Ostrog
die kocalerhl'bu»n.rn aus drn

5. September I 8 8 I
und die darauf folgenden Tage vormittags
8 Uhr hicrgerichts mit dem angeordnet, dass
bei denselben alle Personen, welche an der Er»
Nlittlung der Besitzverhältnisse ei» rechtliches In>
tercsse haben, erscheinen und alles zur Auf»
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gc»
eignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 25sten
August 1881.

(3826—3) Hunämllckun«. Nr. 5«00.
Vom l. k Bezirksgerichte .ttiainlinrg wird

bekannt geinacht, dass der Beginn d r̂ Erhr^
bungrn zum Zwecle der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Iama

auf den
5. September b. I . ,

vormittags !> Uhr, in dieser Gcrlchtslanzlei fest'
gesetzt wird.

Es werden alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Nesihvcrhältnisse ein recht»
liches Interesse haben, aufgefordert, vom obigen
Tage a» sich beim ^'fertigten Bezirksgerichte ei»,
zufinden und allcs zur Alifklärung sowie zur
Wahrung ihrer Nechte Geeignete vorzubringen.

K. l, Bezirksgericht Krainburg. am 20stcn
August 1»8l.

(3850—1) KHulansnnl,. Nr. 367.
«n der hierortigcn l l. Oberrealschule be>

ginnt das Schuljahr 188182

am 16. September

mit dem hl. lyristamte.
Die Aufnahme der Schüler findet am 13,,

14. und 15 September vor» und nachmittags
in der Directionskauzlei statt. Neu eintretende
Schüler haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter zu melden, und wenn
sie in die erste Klasse aufgenommen zu werden
wünschen, den Tauf» oder Geburtsschein und
das ssrequentationszeugnis der Volksschule, für
die übrige« Klassen die Studirnzrugnisse der
beiden letzten Semester vurzuweisr», ferner die
AufnahmStaze von 2 fl. 10 lr. und drn Beitrag
vun l'0 kr, für die Schülerbibliothel zu leisten.
Diefsii Betrag entrichten auch der Lehranstalt
bereits aligehörige Schüler.

Dir schriftliche und mündliche Äusnahms»
Prüfung in die erste Klaffe wird an den drei
oben bezeichneten Tagen zugleich mit den Auf»
nnhmsprufunaen in die übrigen ltlassen und
den Wiederholungsprüfungen abgehalten werben.

Die Aufnahme in die mit der l. l. Ober'
realschule verbundene gewerbliche Fortbildungs»
schule beginnt

S o n n t a g , drn 18. September,

Neu eintretende Schüler müssen sich mit
dem Abgangszeugnisse der Volksschule aus»
wrisrn,

Laibach, drn 1. September 1««l !
Direction der l . l Staats Obcrrealschnle.

(3827—2) KHulenansan«.
Am l. k, beutscheu S t a a t s g y m n a -

sium zu Gottschee begiunt das Schuljahr
1881/82

am 16. September 1881

mit dem heiligen Geistamte.
Die Anmeldung neu e i n t r e t e n d e r

Schüler findet am 1 2 , 13. u n d 14 Sep tem '
ber in der Dirrclionelanzlri im Gymnasial»
gcbäude statt. Dieselben erscheinen in Veglei»
luna der Eltern oder ihrer Stellvertreter und
weifen bei Meldung für die erste Klasse den

T a u f - oder Gebur tssche in und das Fre«
q u e n t a t i o n s z e u g n i s der Volksschule, für
die übrigrn Klassen die Studirnzeugnisse bei
beiden letzten Semester vor und entrichten die
Auf nahmötaxe von 2 fl. 10 lr. Den Uehr.
mittclbcitrag von 1 fl. haben a l l e Schüler zu
zahlen.

Die Aufnahmsprüsuna. fü r die erste
Klasse beginnt Donnerstag,

den 15. Sep tember ,

um 9 Uhr morgens.

Gottschce. am 27. August 1881.
Die l . l . Gywnastalbirectio».

<38?6) Hunämlltlml»?,.
Bei ber am 2. Seplrmbrr 1881 nach dem

Nerlosungsplare vorgenommenen Ziehung von
siebzig Losnummern des Lotlerie-Anlehens der
Sladtgrmeindc Laibach sind gezogen worden:
Nr 5,3.415 mit dem Gewinne von 1 5 M ' , l .
Nr 3V.W4 2.000 s! .
Nr. 33.188 . ,. „ „ 600 ft.
Nr. 42.435 „ « „ « «)0 fl..
Nr. 33.303 .. „ ^ ^ 6 " "

Nr 817. 881. 1245. 1470. 1487.
84i!6, «»003. 1s>062. 11253. 13434. I . , ,
l4K( i . 15,25.3. I8I84. 18200. 20888. 2N^'. ,
23Ü04. 23719. 2537(1. 27001. 29621. 32^4.
33IW9. 35759. 37979, 385.25. 40897. 42809.
43i!t5. 439<i1. 44332. 44474. 46834. 4(i^76.
48ti74, 48«85. 5.0621. 50981. Ü4377, 5500Ü,
58043. Ü84!l6, 5.8491. 60466. 61121. 61335.
0542.".. 6.5895., 67002. <!825.ll. 697S2. «97«9.
?<X»24. 7(X».':8. 70206. 70378, 70441. 70«>41.
70<!5>5. 71236, 721Ü4. 72466, 7457? mit dem
Gewinste von 30 fl.

Von den bisher gezogenen Losen si,
Numm?'. 2li,163 mit dem Gewinne von '
und die Nummern 9!»l1. 2204. 3575. " " '
5>540. 80«4, 8715. ^542. 9015.. 10/.
16.5,73. 17.460. 1!>,897. 20.033. 23 !
24.<.«8. 25.463. 25.608. 27.107. 28/
32.833. 4Ü.2I6. 49.726. 60.339. 6 1 . ^ ^ , <̂  >, ,
72,752. 72.856 und 72M2 mit dem Vewini ^
von je 30 ft. bisher noch nicht eingelöst worde,

Stadtmagistrat Laibach, am 2. Septem
bei 1881.

Der Bürgermeister: ilasch an m p

U n z e i g e b l a t t .

I (b Die €tnl)0nt-3l^tl)ckc|
\ 'j£N^ Jul. v. Trnköczy i
• I * ^ » empfiehlt bem $. 7. fßublicum folflcnbe, firts jrifdic, nad) lanfl- .
t V " % 9 B jnliriflcn (£rfat)iutiflcii ala ttorjiifllid) ttiirffom ancrfonnte Spccia- ;
9 \ 0 ^ ^ IHntcn, bcioa^ttc £>ausStiiiUc( unb ^omoopot^ifdje «Uicbiccmcnte: ,

S 3ltycuMuter=©t)nt}>, fraiutfrfjct, ÄHt*ffi': :
\ S>al«fcl)inevacnr SBruft- unb JkJmiflcnlcibcn. 1 Slafcljc 6G fr. Qv ist lüirffamcr ol* .
• o l l c im ^»anbcl Dorfommrnben Saftc nnb ©tjrupc. '

| ^ M i | U j - ^ t U t i i l J V U U r iiungcufuc t̂, $)aulau«fd}I«flc unb Drüsen- <
, onfdjiucHuitflcn. 1 ftlafdjc <l() Fr. '

• < U U l U J C U U - A ' U U U n U l l ! | i a , u,,b tronferoimnta be« |Jol)iiflfifd)C«, <
' eö Di'iticibt fojovt ben üblen Wnmli nit« bcin Wuitbe. 1 fflafdif 40 fr. <

! SBltttreittißuuß^iUcu, f. f. *mt>., ^X 'Š'S |
• unb Ijabcn [id) jdjou toujcnb|nd) glättjenb beton^tt bei ©tu^lDcrnopfuiißcii, Uop\- <
| jd)tncr^etir ©djiocic hi ben ©liebern, berborbcnem sDiagenf ücber« unb Wieicnlcibcn. *
• 3 n ©d)od)tcln ä 21 fr., etne Wolle mit 6 6d)ad)teln 1 fl. 5 fr. Cerfcnbct lotrb (

• nur cine JHoac. (268B) a ;

| 9 C iSfroDinjaufträge ujcrben sofort ßesorßf. " W f !

(3691—3) Nr. 4297.

^zecutiveFttlbictllngen.
dp,.^"V^"""hlue der exec. Feilbietuna
d nin Ä " ^ ^ ^ I ° W n Pintar von Stu-
'Mm Nr 3. Urb,Nr. 1002 ̂  Herrschaft
"^' '""den die Tagsatzungen auf den

<- Oktober ,
^ November und

« Ä s " " ' " ^ ^ U h r vorm.'ttags. hier-
luiit j doH'?,7'?«"' obbezeichuete Rea-
" " e / V 3 " b" der dritteu Taasatzuug

" 6 , am I I. August 1881.

(3543-3) Nr. 4573.

Übertragung
dritter ĉ ec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 14. Jänner

1881, Z. 196, bewilligte dritte execlltive
Feilbietung der Realität Band V, loljy
l03 l̂ ä Freudcnthal des Josef Vonaö
von Oberbresowiz, im Schätzwerte p^
1895 fl., wird auf den

22. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 11 Uhr, hiergerichtL über.

tragen.
K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am

11. Jul i 1881.

(3500—2) Nr . 5325.

Eiecutive
Realltätenversteigerimg.

Bom k. l . Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . Gusscl
zur Einbringung seiner Forderung per
102 si. f. A. mit Bescheid des t. k.
Landesgerichtes Klagenfurt vom 5. J u l i
d. I . , Z . 5412, die executive Ver-
steigerung der dem Herrn Garthclmä'
Kregar, Fleischhauer in Laibach, ge-
hörigen, gerichtlich aus 6000 ft. ge
schätzten, in der Grundb.Einl.-3ir. 55
der Catastralgemcinde Polcmavorstadt
vorkommenden Hausiealität sammt
Wirtschaftsgebäuden, Hof und Gar-
trn, bewilligt, und es seien hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

1 9 . S e p t e m b e r ,
1 7 . O k t o b e r und
2 1 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder iiber
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben, jedoch nicht
unter der Halste des Schätzungswertes,
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Ba-
dium zu Handen der Licitationscom-
Mission zu erlegen hat, sowie das

Schä'hungsprotokoll und der Grund'
buchöertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 30. J u l i 1881 .
(3835 — 3) Nr. 17,039.

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. stadt.-drlkg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies»
gclichtlichen Eoictc vom 0. August I 88 I ,
Z. 15.041. hiemit bekannt gemacht, dass
die erste und zweite exec Feilbietung der
der Mariaima Vrolich von Anßergonz
grhöligen, gerichtlich auf I2 l7 fl. 40 kr.
g«jchäh<en Realität Urb..Nr. 980/IV, ww.
IX. toi. 97 lld Magistrat Laibach erfolg,
los geblieben ist, daher am

7. Sep tember 1 8 8 1 ,
volmittags um 9 Uhr, hieryerichts zur
dritteu exec. Feilbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten wird.

Laibach. am 20. August 1881.

(3782-3 ) Nr. 1718.

Zweite eree. Feilbietung.
vom f. l . Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amles Kronau (uom. des hohen l.t. Uerar«)
die epc. Versteigerung der dem Loren;
Mandelz, rrcle Primus Schemua von
Aßllny Nr. 47 gehürigln. gerichtlich auf
250 ft. geschähw, Rslllität im Grund,
buche Uli Weißrnsels Lud Urb.'Nr. 6ii
bewllligcl morden und wird, da die erste
Feilbielung resullatlos geblieben ist, zur
zweiten auf den

17. Sep tember 1 8 « 1 .
vormiltays 10 Uhr. angeordneten Feil-
bilwng <n der hiesige» ^richlssan,
,ml dem vorinen « l c h ° ^ S's«'<""'

" " ^ " l . « „ i l l -g l i ch t Kronau. °M 20ft«n

«u«»st l 8« l .
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(Z763—2) Nr. 6180.

Efecutive
Nealitaten-Verfteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar ia
Hren, geborene Pallz von Niederdorf
(durch ihren Ehegatten Jakob Hren von
Niederdorf Hs.-Nr. 23). die exec. Verstei-
gerung der der Agnes Petriö von Nie»
derdorf gehörigen, gerichtlich auf 1595
Gulden geschätzten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 57s aä Haasberg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

?. D e z e m b e r 1 8 6 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Oerlchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
huligswelt, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnlsse, woinach
insbeiondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungöprotololl und
der Ormldbuchsextract können in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 9ten
Ju l i 1881.

(3731—2) Nr. 4329.

Executive
Realitätenverstcigelung.
Vom k. k. Bezirksgerichte loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hlerjanc von Michelstetten (durch dessen
Vormünder Anna, verehelichte M»rn i l
und Josef Martinak) die exekutive Ver-
steigerung der dem Matthäus Selan von
Mlchelstetten gehörigen, gerichtlich auf
1448 ft. geschützten, im Orundbuche der
Herrschaft Mlchelstetten »ud Urb.'Num-
mer 85 Em l -N r . 1007 vorkommenden
Hubrcalitüt bewilliget und hiezu drei
Feilbietuugs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 6 1 .
jedesmal vormittags von 10 liiö 12 Uhr,
ln der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PfandreaU«
tät bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä'
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge«
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommlssion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, ani
24. Juni 1631.
" (3733^2) Nr. 3798?

Executive
Realitaten-Velsteigerunq.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kramöurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Omersa von Krainbulg (durch Dr. Men.
cinger) die exec. Versteigerung der dem
Michael Porenta von Breg gehörigen
gerichtlich auf 3340 st. geschätzten steals
tät sammt Mahlmühl« Urb..Nr 221 nd
Herrschaft Flöonig bewilligt und hiezu
drei zeilbletungs Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. Dezember 188 I .
jideslllcil vormittags voll 10 bis 12 Uhr,
m der Henchtslanzlel zu «rainburg mlt

dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
30. Ma i 1681.

(3638—2) Nr. 4925.

Reassumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Domladii
von Feistriz gegen Franz Kovaöiö aus
Smerje Nr. 29 wird die mit Bescheid
vom 30. März 1878. Z. 2669, auf den
5. November 1878 angeordnete und so»
hin sistierte dritte erec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 3<5 aä Gut Gutenegg
im Reassumierungswege neuerlich auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 21sten
Juli 1861.

(3816-2) Nr. 4408.

Relicitation.
Vom l. k Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Philipp Vertoocvon S t . Veit wegen Nicht-
bezahlung des ihm zugewiesenen Betruges
per 382 ft. 50 kr. s. A. die Relicilalion
der laut Protokolles vom 28 März
1879. Z. 1905. in der Ereculionssache

! des Vincenz Dolenz von Hol gegen I o
^ ,<f Voul von S t . Beil Hs.'Nr. 6 M o .
^5 si. s. N. durch Maria Voul geb.
Trost von S t . Veii um 600 f l . erftan.
denen Realität «.ä Herrschaft Wippach
tom. V I I I . p ^ . ^ 69 und 72 aus
Kosten und Gefahr der säumigen Erste»
herin bewilliget und zu deren Vornahme
die einzige Feilbielungs-Tagsatzung auf

den 7. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
um 9 Uhr vormittags, in der Gerichts«
lanzlei mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Realität auch unter dem Schätz-
werte per 367 st. an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
20. August 1881.

(3736—2) Nr. 4183.

Executive
Realitätenversteigellllig.

Vom k. k. Vezirkigenchte Klamburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchm der Marianne
Zaverl, verehelichte Miklavöii, und Minna
Zaverl von Maviice die executive Ver»
fteigerung der dem Franz Oresnik von
Rupa gehörigen, gerichtlich auf 684 st.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral»
gemeinde Rupa «ul) Einlage 39 vor«
lommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietuiigS'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei in Kramburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Orundbuchseztract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburq. am
I 4 . I u m 1881.

(3747—2) Nr. 4039.

Executive Forderungsverftei-
gerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Kraus von Gurkfeld die executive Verstei»
gerung der der Maria Heroik von Groß«
mraschewo gehörigen, bei der Realität der
Barbara Dolinar von Heiligenkreuz Rectf.-
Nr. 35 kli Thurnamhart. nun neue Ein-
lage Nr. 9 aä Catastralgemeinde Heiligen-
kreuz, infolge Uebergabs- und Offertver-
trages vom 10. Februar 1870 sicher»
gestellten und mit exec. Afterpfandrechlc
belegten Wiederlagen per 800 fl. bewil«
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Forderung bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Betrag, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Landstrah, am
26. Ju l i 1881.

(3814—2) Nr. 3640.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Rudmanns«
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Bester von Unlerotol (durch den Macht»
Haber Johann Pester) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Knafel rwn
Unterolot gehörigen, gerichtlich auf 497 ft.
geschätzten Realität Rrclf -Nr. I47aä Herr»
schaft Radmamisdorf, mm Elnl.-Nr. 102
tlä Otol bewilliget uiid hiezu drei Heil»
bietuNijs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v ember
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der AmtSkanzlei in RadmannSdorf mit
de>n Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten
Feilbietuna, nur um oder über dem Echä«
tzmigswerl, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icilalionsbedingnifse, wornach
lüöbcsondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommission zu erlegen hat,
, '̂wie das Schähunasprotololl und der
Grundbuchseflract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 12. August 1881.

(3808 2) Nr. 6723.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bez,rlsgerichle Üoelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Voul
von Ostruznoberdo die executive Verstei-
gerung der dem Anton Kapel von Alt»
dirnbach gehörigen, fterichllich auf 4185 ft.
geschätzten Reulilät Urb. Nr. 12 k<1 Herr»
schaft Raunach bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf d«n

2 1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember 188 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mlt dem Anhang« angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweite,, Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
Insbesondere jeder licitant vui, gemachtem
Unvote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^lcltationSconnlllssion zu erlegen hat, sowie

das Echätzungsprotokoll und der Mund'
buchsextract lünnen in der diesueriaMen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Adelsberg, «">
3.»ugust 1881. ^ ^ ^ .

(3809—2) Nr. 5428.

Reassumierung
dritter ezec. Feildietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSbM
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Joy"""
Volz von Slavinn gegen Franz öarc von
dort M o . 344 ft. 36 kr. die mit B e M
vom 17. Juni 1880. Z. 3276. bewlw
und sohin sistierle drille exec. OeilblelM
der gegnerischen, auf 800 ft. bewertete"
Realität Urb.'Nr, 276' / , und 1132 "
Adelsberg, Auszug 483 und 795, r«aU
miert und die Tagsatzung auf den

6. D e z e m b e r 1 8 8 1 . .
vormittags um 10 Uhr. Hiergerichts «w
dem vorigen Anhange angeordnet.

K l. Bezirksgericht lldelsberg, am 17""
I u l i ^ 1 8 ^ .
'(3760'—2) ' " N r T M ^ '

Relicitation. >
Vom l. l. Bezirksgerichte «oltsch " i "

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der i M "

Krozila von «ezulal, als Rechts^
folgerin des Uulas Krozila (durch " '
Machthaber Varthelmil Intihar von l>o^
ob nicht erfüllter UicitallonSbrding''E
die Rrlicilalion der dem Iuhann Kroj»'
von Vezulal HS.»Nr. 27 gehörig ge^
senen, gerichtlich auf 190 ft. 40 kr. ^
werteten, von Margaretha Kroz'la v»
Gezulal laut Licitatlonsprotulolles o^
6. September 1862, Z. 5402. um 201 l̂
erstandenen Realität «ub Urb.'Nr. 4 ""
(Äut Turnlal bewilliget und zu de>e"
Vornahme die Tagsatzung auf den

2. November 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit de"
Anhange angeordnet wurden, dass ob>ö
Realität hiebe, auch unter dem Schätzung
werte an die Meistbietenden hinlanaegebe"
wird.

Unter einem wird den unbekannt̂
Rechtsnachfolgern der verstorbenen i l l t^
garetha Krozila ein (Kurator in der V ^
son des Matthäus Hoigelj von K ^ '
bestellt und diesem der Feilbietuns«'
bescheld zugestellt.

K. l. Vezirlsaericht Loilsch, am »""
August 1881. ^ ^
(3665 - 2) " ^Nr7623^'

Erinnerung
an Gregor U r b l h a von Podgora U'̂

bekannten Aufenthaltes. «
Von dem l. l. Bezirksgerichte « " '

wird dem Gregor Urbiha von Podg"
unbekannten Aufenthaltes, hiemit er i 'w^ '

<ts habe wider ihn bei diesem Ger'«?
Anton Humrada sen. von Babnav»^
die itlage äs pr»6li. 3. August l ^ '
Z. 6236, auf Zahlung von 38 si. ̂  " '
s. A. überreicht, worüber die Tags"b"""
im Bagalelloerfahren auf den

9. N o v e m b e r 188 1 . j
vormittags 9 Uhr, hiergcrichls angeolo»
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gcllag"
diesem Gerichte unbekannt und der!"
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe!"
ist, so hat man zu seiner Vertretung "'
auf seine Gefahr und Kosten den 9 "
Mart in Schweiger von Allcnmarll
Curator uä ä«t.um bestellt. . ,̂

Der Geklagte wird hievon zu ° ^
Ende verständiget, damit er alleM""
zurrechten Zeit selbst erscheinen o^r 1 ^
einen andern Sachwalter bestellen .
diesem Gerichte namhaft machen, übery«'"
im ordnungsmäßigen Wege " " 1 ^ "
und die zu seiner Vertheidigung " > ^ ^
lichen Schritte einleiten könne, w'dM <n
diese Rechtssache mil dem «ufgelteu
Curator nach den itjeslimmungcn der ^^
richtsordnnng verhandelt werden "".^. ^ ,
Geklagte, welchem es übrigens l " ^ "
seine Rcchtsbchelfe auch dem be»°N"^
Euralor an die Hand zu »ebe", l ^ ^ ,
ans einer Verabsäumung entstehenden u
gen selbst beijmnesse» haben wird.

K. t. Bezirlsgerichl «aas, am
August 1Ü81,
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Apotheker Trnköczy I
W°n

Ohrt 8 iC i e i n o n i P- l - I'ubllcam und dennorren DD r. l n e d . j 1 ( ) f l i c I l a t a n 2 u z o i K O U ) das»
rn«VOm h l^rnatloiialen PhamHceuten-
son fst*8" aUS L o i l d o n (liosortago oingotrof-

Pi n c^ ^08 Gongrossos ist dio allgomoino
Jjniuiirang oinor internationalen Phar-
•nacopUe am Continont.

^aiba-h, am 3. Soptomber 1881.

Schon anr 4. Mtober Ziehung dl'r

Wiener lKillier-Lotlerie für llas Maise,msyl Rorkertinum.
I M ^ Ein Los 2O kr. "WU

Clstel Haupttreffer: Heiiatöausstattung mi! Spende Ihrer Mnjcstäten des Kaisers und
der Kaiserin:

Massives Silbcr-Kaffee-Service 4 Stück
Silberzcul! für <i Personen 26 „

Glas Service fttr 0 Personen AO „
Goldene Damenuhr mit Diamanten. . . . 1 „

Erster Hanpttreffer . !2!» Stück.
400 Haupt- und 1V00 Rebcnncwinsts, Gold- und Silbcrnrgrnftandc. Hlhrcn etc.

Laut detailliertem Geluinslverzcichnis im ganzen 2()l><» Grwinsic! llosrzuselidlma
^egcn Pustünweisuttg des Vctrages für die bestellten Lose nebst 20 lr. siir Francatur und
Ziehungsliste. Für 8 fl. 11 Stück Lose franco, nebst Francoscndung der Ziehungsliste.

Derlei Bestellungen besorgt schnellstens die (3598) 10—3

totteriekanzlei des tvaisen-Hilfsvereines,
Wien, I., Grashofgasse. Nr. 4.

(2660-1) Nr. 6255.

Bekanntmachung.
Am 7. S e p t e m b e r . 7. O k t o b e r

«no 7 November 1 8 8 1 , jedesmal
°""""ags vol. 10 bis 12 Uhr, findet hier-
ur i^tb d,e exec. Feilbietung der Realität
b ^ ^ " " Gormk von Friesach, Grund-
^ ' 5 ' l ' l a g e Nr. 153 der CatastraL
J a 3 . ^" lov ic wegen der Johanna
ö W l «?". ^a'bach schuldigen 87 fl.
bekannt w ? " " ' ^ l " " ' ^ den un«
^ " W l ) befindlichen, als:

d d n ^ ? " ' Johann Gorml,
öi z^ularglänbigern Johann Lav<
N,? le f Pat.z, Anton Hega, Anton
ri«n« und Jakob Gornil, dann Ma-

^ a) ^ , ? ° ^ " mit dem erlnncrt, dass
Palii in <> - "''""bevoisteher Simon

^tum ^ r ^ ? " l l u z als Curator uä
treffenden ^ ^ ^ u n g der Nechle der Be-

August i ^ I ^ " ^ ^ ^" l " iz , am 22sten

^ l 3 7 5 9 ^
s ) ^ . . , ^ Nr. 3545.

^ 5 ? Hc Feilbietung.
wird bellln'./' ""'rls8erichtc Krainburg
b" läre u " 5 " ! ° ^ ' ' duss. da zu der in
Krainbu?," lache ^S l. k. Steueramtes
Rupa Nr ^ ^ ^ " ^ranz Oresnil von
l I . 2 ^ " ' " Bcschcid von. 20. Mal

«ngeo rd^ t ^
lel» Kann s."lten exec. Realfellbietung
«uf den ' ^ " erschienen ist, zu der

22. September l. I .

el«. Fellbletung
K , "erden wird.

^ 3 u g u s ? i V " ^ Krainburg, am

6553-2) Nr. 13,566.

^ Aufforderung
" Gläubiger an die Verlassenschaft der

"Wordenen Maria Ve l laoerh , Krü'
merln in Laibach.

Va l l ^ ' " ^ ' ' s"dt..deleg. Vezirlsgerichte
^ mach werden diejenigen, welche als Gläu-
< l " ' die Verlassenschaft der am 3ten
verb v » ^ verstorbenen Maria Bella-
in s t e l l t ? ? " ' " ^lbach, eine Forderung
ber>. ° s a , . ' ^ ^ ' °"f»'f"dert, <hre For-
"erg iH «"'jungen entweder schriftlich

umchls einzubringen oder den

vormi t t ^ ' ^ ' ^ " " b e r l. I . .

^ de«l°','.? " ^ " " e r in der,
! "P r t ^ l '-Notars Herrn Dr. Ribii
n^n H ^ ' ^ ^ "Eigens densel.
^'iahluna ^ llenschaft. wenn sie durch
c"lchizftf" ? u ^ ""»enleldeten Forderungen
^ " ^ zuttän^" "?"e , lein weiterer An-
^ " d r e ^ / K r t ' ^l°ferne ihnen ein

^ ' ^ ' N " ^ I ^ e ^ Vezirlsgerlcht Lal.

(3080-3) Nr. 13,180.
Freiwillige

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Vezirlsgenchte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Mazil von St. Marein (durch Dr. Sa-
jovic) die freiwillige Versteigerung der
dem Anton Mazik von St. Marein und
den mindj. Erben des Johann Ruß von
Streindorf, vertreten durch die Vor«
milnder je zur Hälfte gehörigen Realität
kä Thurn an der Laibach Urb.'Nr. 40.
Rectf.-Nr. 134'/,« mit dem Ausrufs,
preise per 1600 fl. bewilliget und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

14. September 1 8 8 1 ,
vormittags von U bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Ausrufs«
preise hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingeseheil werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. Juni 1881.

(3700—3) Nr. 4107.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas
Mlalar von Gorenjarovan, Vezirl Lack,
die exec. Versteigerung der dem Michael
Zvolelj von Plauina Hs.»Nr. 13 gehöri.
gen, gerichtlich auf 1033 f l . geschlitzten
Realitäten aä Gilt Planina pkß. 31
und k(i Herrschaft Wippach wm. I,
IMß. 15 bewilliget und hiezu drei Fellbie-
lungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitkleu
bei der ersten und zweitm Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscllmmission zu erlegen hat,
sowie die Echähungsprotololle und die
Orundbuchsextraclc können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
N.August 188l.

3

l — °

l
(3670—3) Nr. 7352.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k Bezlrlsgerichle Mottling
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchrn des Josef Gerbcc
von Mötlllna die excc. Vrrsteigeruna der
dem Anton Kastele oo„ Rosalniz gehöri-
gen, gerichtlich auf 2367 fl. 28 lr. ge-
schätzten Realität uud Ertracl.Nr. I I ,
Rectf..Nr. 20'/, »ci D.-R.-O..(iommenda
Mottling bewilliget und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

16. September,
die zweite auf den

19. Oktober
und die dritte auf den

19. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bcl der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationssommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Jul i 1881.

(3610-3) Nr. 3658.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte^Reifniz wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amles Reifniz die exec. Verstelgeruna der
dem Franz Petri? von Podtlanz gehörigen,
gerichtlich auf 2722 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Reifmz uud
Urb.-Nr. 1045 und 1053 vorkommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil«
bletungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. Oktober
und die drille auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel zu Reifniz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfanoreallläten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schätz»
werte, hei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Kicltalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzlmgsprotololle und die
Grundbuchscxtracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am Iten
Juni 1881.

(3640-3) Nr. 5988.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Franz
»ralnc von Dornegg Nr. 7 die e^c. Ver,

steigerung der dem Iohaim Klerlj von
Topolo Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
4800 fl. geschätzte.! Realität Urb.'Nr. 4
kä Herrschaft Prem bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8 O l l ob er
und die dritte auf den

25. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags vun 9 bis 12 Uhr.
in der GerichlKlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten jfeilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllalionscommission zu erlegen Hai,
sowie das Schätzunasprolololl und der
Orundbuchseftract ttnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Felstrlz, »m 3ten
August 1881.

(3750-2 ) Nr. 35,93.

Dritte M . Fcilbietung.
Das l. l. Bezirksgericht Landstraß

macht bekannt, dass in der Executions-
sache des Anton Maizrl von St. Bar-
lhelmä und Martin Baznil von Berh
die mit Bescheid vom 14. »pril 1881,
H. 2237, auf den 6. Jul i 1881 angeord-
nete drille efec. Feilbietung der Rcali»
täten Urb.'Nr. 244 ad Capitelhcrrschafl
Rudolfswcrt, dann Rectf.«Nr. 245 und
Berg.Nr. 23 ud Gut Preißeg mit txm
frühern Anhange auf den

4. O k t o b e r 1881
vormittags hiergerlchts angeordnet »or«
den ist.

Landstraß, am 28. Juni 1881.

(3671—3) Nr. 7149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Mottling die executive Versteige-
rung der der Maria Smonik von Dra<
schiz gehörigen, gerichtlich auf 3732 fi.
20 kr. geschätzten Realität 8ud Extract-
Nr. 33 der Sleucrgemeinde Rosalniz be-
williget und hiezu drei Feilbielungs-Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. Ok tobe r
und die dritte auf den

16. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäudc mit dem Anhangt an'
geordnet worden, dass die Pfandrealilä«
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden »iro.

, Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfton zu erlegen Hal.
sowie das Schähungsprolokoll ">'d />«
Grundbuchsertracl könne., <" » " " " '

8. Juli l t t t t i .
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K>hl- u. Ol;IsIiNNssWN!itll!t lü l Mllttllieu
der

Irma Huth in Laibach,
autorisiert vom hohen l. l. Ministerium mit dem Oeffent l ich le i tsrechte,

Die Anstalt umsasst ein Pensionat und eine achtllassige Mädchenschule.
Das Schuljahr beginnt

mit 13. September.
Die Aufnahme der Zöglinge kann täglich vormittags von 9 bis 12 Uhr

geschehen.
Näheres in den Programmen der Anstalt, K c h u l a l l e e M r . 1 0 .

I I , Stock. (35lB) 4—3

Franz Legats Hafnerei in Laibach,
Tirnauerlände Nr. 4.

Der Gefertigte empfiehlt aus seiner seit 27 Jahren bestehenden Hafnerei
sein grosses Lager von eleganten und einfachen, billig und leicht heizbaren

Oefen in allen Arten Glasuren Š Sparherden
7.u den billigsten Preisen.

Die Haltbarkeit der Glasur wird garantiert . Das Aufstellen der
Oefeu und Sparherde wird billigst berechnet.

Preiscouranta werden auf Wunsch franco eingesendet. Zu zahlreichen Auf-
trägen empfiehlt sich
(3724) 3 -3 Franz Legat, Hafnonneister.

Bei meiner vor kurzein stattgefundenen Geschäftsreise machte ich die
Erfahrung, dass für die bevorstehende Saison eine bedeutende Nachfrage für
Plüsche und Sammte sich kundgibt. Ich habe daher Vorsorge getroffen, mir
mit diesen Artikeln, was im Vergleich der guten Qualität und modernen Farben,
die möglichst billigsten Preise zu erzielen.

Gleichviel versah ich mich auch mit bedeutenden Sortimenten in mo-
dernsten Posanienterie-Aufputzen, wie: Bandeaux, Ornamenten, Fransen,
Crepinen, Knöpfen etc. (letztere auch in feinst französischem Metall), Kleider-
hafteln, Mantel- und Gürtelschliessen in Altgold und Altsilber, Oxyd,
Perlmutter, in erstaunlich eleganter und billiger Ausführung, sowie auch
Damen-.Jabots, Garnituren in Krägen und Manschetten in reichster
Auswahl.

Als Aufputz der Damenhüte werden Federn, Blumen, Agraffen bedeutend
gesucht, und bin auch in der Lage, darin die besagten Artikel in hübscher
Auswahl und neuesten Mustern vorlegen zu können.

Nicht minder verdient auch mein gut sortiertes Lager der anerkannt
besten Wiener Mieder sowohl wegen des Schnittes und der Qualität wie
wegen ihres Preises empfohlen zu werden.

Ferner erwähne noch, dass ich im Besitz einer bedeutenden Partie
breitester Bänder in reiner und Halbseide, geeignet für Kränze und Fahnen,
gelangt bin. Für deren beide letzte Bestimmungen übernehme ich auch die
complette Fertigstellung mit Druck und Fransen bei prompter Lieferung.

Lade hiemit meine verehrten Kunden bei eventuellem Bedarf oben an-
geführter Artikel bestens ein und gebe auch meine vollste Versicherung in
jeder Beziehung auf mein möglichstes Entgegenkommen und zeichne

hochachtend

(.3792) 6 - 2 J. S. Benedlkt.

lg. I!,Wilnn8 Xiwe.
Kuhthal Nr. 12,

empfiehlt ihr Lager von fertigen

Omillwnumelüen
icder Art, sowie alle in das

Kt<in»nehgewerbe einschlclgenden
Arlöei te«

zu den billigsten Preisen.

Altäre und sonstige Kirchen-
Arbeiten

werden auf das solideste und pünktlichste aus»
geführt und auf das billigste berechnet.

(2616) 6—4

Girosse Limitation
wird den 5. September um 9 Uhr vormittags in der Deutschen Gasse

Nr. 4, I. Stock, rückwärts, abgehalten.
Es werden sämmtlicho Einrichtungsstücke verkauft: oino Garnitur, Sopha-

tisch, Auszugtisch, Spieltische, Stroh- und Rohrstühlo, üivana, Chiffonniere, Betten,
Nachtkasteln, Uhren. Karmosen, Rouleaux, groaao und kleine Spioeol, Wäsche, Itott- I
zeug und verschiedeno andere Kuchen- und ZimmeroinricntunjrBstücke; f-n^r I
Schulbücher und bchulreqiusiton fur Realschüler. Auch ist daaolbst oin überspielte
gut erhaltenes C l a - v i e r proiswürdig zu verkaufen. '

Kauflustige wordon hierait höflichst oingeladon. (3822) 3—3

Wein- u. Obst-Pressen
(ITeltem.)

derto Ton Anerkennungsschreiben auf Wunset

Traubenmülilen,

PH. MÄYFÄRTH & Co.,

ganz nouos System, ohno Rundgang, orfonlern
wenig Raum zur Aufstellung, pressen m<wy
poltor Geschwindigkeit als frühoro Keltern,
8ind leicht zu handhaben, solid und damn*«1

gobaut. Preiae von ö. W. fl. 75 an ab Wien-
Zeichnungen u. Boschroibungen sowie nu^

1 franco und gratis. (3272) l*

neuester Construction.
in Wien, II., Praterstrasse 60,

Fabrik in Frankfurt a.M<
. -

Für die Herbst- und Wintersaison
erhielten wir soeben eino reiche Collection von billigen, faslnonablon, solidon
in- und ausländischem S t o f f e » . , welche wir unter Zusicherung der reell-
sten Bedienung und in modernster Fa^on einem p. t. Publicum aufs wärmste
anempfehlen.

(3848) i Vorstehnan der Kleidßrmaclier - Union.

„LE PHCNIX",
französische Lebensversicherungs-Gesellschaft in Paris.

<4 C3regx-(2LX±<3Let 1 8 - 4 4 , fc>—

Filiale für Oesterrreich in
Wien,

IX., Wasagasse Nr. 8.

Filiale für Ungarn i°
Budapest ,

I.. Dorotheaeasse Nr. 5.
Activa der Gesellschaft 206 MiH»oD

Versichorungsstand 338 "
Jahres-Präraion-Einnahmo 21 "
Ausgefertigte) Polizzon im Jahro 1880 07 "
Bezahlto Schäden soit Bostohon 28 <;

Dio Gesellschaft vertheilt unter dio mit Gewinnanthoil Versicherten 50 Procont i ^
bilanzmäasigon Nutzens g le ich vom orston J a h r e ab alljährlich im Verhaltn»» ^
Gesamintsuinmo dor seit Beginn der Versicherung eingezahlten Prämien und verg"»-6* .
Vorz i ch t lo i s tung auf den Gowinnaiitheil oin für allemal einen Nach lass von lü V j
cen t der jährlichen Prämio. (2904) r

Offerte für Vertretungen werden entgegengenommen.

Wein-Verkauf.
T a J s o T s IBs icLl verkauft aus seinen Kellereieö ^

H r a p i n a - T ö p l i t z in Kroation (Station Pöltsc^'
echte unverfälschte, grösstentheils Eigenbauweino von den Jahrg^
1868, 18G9, 1872, 1875 und 1876, das Liter von 14 kr. aufW^
franco Eisenbahnstation Pöltschach gestellt. Die leeren Fasser W0r(1

spesenfrei von der Bahn abgeholt.
K r a p i n a - T ö p l i t z im Juli 1881. (.<u90) lö"

MEIDINGER-OEFEN.
Regulier-Ftill- und Ventilations-Oefen.

Grosso, rasche Hoizkraft boi goringor Ofongrösso; v0^8^»uflr
und oinfachsto Rcgulierbarkoit der Verbrennung; beliebig lango V ^
de.s Foucrs; höchst oinfacho Bedionung und Wegfall alles Putzon9j ^o
soitigung der lästigon strahlenden Wärmo; billigste Heizung un'1 ' ^ ^
Dauer doa Ofens; guto Lüftung boi Anwendung «los Vontilationsr0

Heizung b is zu 3 Zimmer nur duroh einen Of«°*
Oentra l -Luf the izungen für ganze Gebäude, ^ g

fi^"* Prospocto und Pre is l i s ten g r a t i s und franco.

Fabrik für Meidinger-Oefen u. HausgerätWL

H U ^ ^ i f l B f t Wien, Kärntnerstrasse 40/4
• I I V I I I I 9 Budapest, Thonethot^

Dioso Schutzmarke der Fabrik ist auf!
der Innensoito der Ofenthüren oin- I

gegossen. (3219) 20-7

1 Wiener Versicherungs-Cesellschaft in Wieit
Gewälirleistungs -Vondc:

1 Gulden 4500,000 österr. Währung-
I Dio Wiener Vursiuhorungs-Gosellfir.haft vorHiohort

[ gratis im erNten Jahre
I <'iuf <lio Dauor von © To.Ta.xexi. i*
| Wohnhäuser und landwirtschaftliche Gebäude; es beginnt som
| die Prämienzahlung bei derartigen Versicherungen erst im z*ei
1 Jahre, in fünf Jahresraten eingetheilt.
I H>le O-eruera,l - ^Ä.grcra.tac]CLO.ft in. ctraz:

U. MICOJtl, HerrengaH.se Nr. 10. 29iß l2"~
j Die Haupt - Agentsohaft für Krain und Südsteiermark

befindet sich bni Herrn _. jft

' Jakob Dobrin, Laibadi, K>;m<• iHcanerplatz Wr. _̂
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. " " ^ " w Hn.lse N r . 2 unter der Trantschc
»".Stocke in ,^ost und Wohnnnc, grnom-

'"«''', anch wird daselbst gründlicher 'Unterricht
"" <5ra«zizsische>l u»d im Clavicrspiele ertheilt.

^ (!l880) 5 - 1

Tchülhausbau.
n«.^'.' S a u e n s t r i n , polit, Vezirl ^nrlseld in
"n cttrani, is, dcr ^uhdnn einer zweillassi^e»
" " ŝ ichnle l>ulk>»de>, nnd melden dir »ueileren
"weiten dieser Schnlr dnrchMinuendo ̂ iruauon
llimau^ssrbrtt. md zwar am 1 1. Septenldcr
l"«^ »in '.) Uhr t'or»i!<<ans in, alten Schnlhanse.
wozu die blillllisliqril Hcrren eingeladen sind.

Vlan und Licilatiunsbedinanissc erliegen
>M (tinsicht. M 7 7 ) 2 - 1

^Ortsschulrath in Savcnstcin, am
l- September 1«»1.

Kür Michaeli ist oino scliüno

Wohnung
zu beziehen in dor Judongasso Nr. ö, I. Stock
bestehend aus 4 Zimmern, Kücho, Spoi.se-
kammer, Dachkammer und Koller. Auskunft
ebendort im 11. Stock. (S821) 3~;{

Gesucht wird oino i'roundlicho

Wohnung,
wo möglich sogleich boziehbar, am liukon
^aibjichulor, bestehend aus 3 grossen oder 4
«leinen Zimmern sammt Zugehör.

A»triigo wordon untor E. Rack posto
j ^ a n t a Laibacii erboten. (3879) 2 - 1
___ Kin eleganter viorsitzigor

Phaeton
kansiln01" ^"«to'Klp ist preiswürdig zu vor-

t'^^^kmbahn. (3843) 3-2

C- Karinger, Laibach:
«osJl|1.?1fi'ambr6< 1 ) i o s O H a " ( > i l l 0 m K»d« »lit
r e t t o A ' 0 1 " J ! T ^ i n I»*l*™ r t° <'W*-
•liBht • e-,rf!otzt l l i o »sundspituo. klebt
(«Hclm,.„L ri 1 > p 0 ' vorlundort den bitteren
llüclun-ton™ !"»K«s«ucJitotoii Tabaks. Kin
AuHHordTm 4

 a U l 0 k r - ( 1 ( ' i t 0 si0° m t i 3 5 k r -
Hoiibin« \ a v " I T i i < l l i ^ Job-Pf l r» lan-

im H u l s e n ' " i l l l ( 1 1 1 Stärken, ]>or
p Ü H m a n : V ( ! ö t«<* ar, und 30 kr.

««wohlnen, dazu pasHond, Messing
Boato ni, ii• , ' ''iw-kffnig 40 kr.
(u/'urVoti l l ( i 1 8 t o T«ohenma«ohine, cino

5 U ü n u t grösster Leichtigkoit zu drehen,
I-i^rvn,,* * S t Ü c k H 0 k r - < 1 9 3 1 ) U

*aren » ^"«tein- und Meersohaum-
^eW«22 z" u n d Porzellan-Pfeifen,

' *ei^°lz-RÖhren und allen Bauch-
~ ~ - r : ^ ^ ! ^ 1 i» boator Qualität.

li<>>,,, "7"'>lN,!,q , «owie an l'einlltler H>,v!,!li«

lleise-Waids
por Stück zu 4, 5, 8 und. 12 11., nicht
convoniorondc Plaids wordon gegon Vor-
yütung des Postporto zuriickgonomnicn.
^ür inittelgowachHonon Manu auf oinoii
Herbstanzug aus guter Schafwolle 3-10
Meter um II. -1'iK!, auf eiimn AüZUg aus
oeßserer Schafwolle um fl. 7-44, auf einen
Anzug aua feiner Schafwolle um il. 10,
a u ' einen Anzug aus ganz feiner Schaf-
jolle um n. \2. Echtfarbige, hochfeino
wintorhoson, Eock- und Anzugstoffe,
£egenmäntolstoffo, Choviot, Peruvionne,
Joking, Loden, Filz, Tüffel, Billard-
g ^ w , Lamenpaletot-Stoffe , Mentschi-
«onBtoffo, Kammgarn, Uoberzieherstoffo

empfiehlt

M . Stikarofsky, Fabriks-Niederlage
in Hrlinii. (3787; 24 -3

o Muster franco, Muslerkarton für
d^' neidor unfrankiert. Die Kerren Sclitipi-
L'sn i O r w o r ( l c ! " bosondors aufmerksam
auf v t a u s d i o rcuchlicho Auswahl und

( l l ( ! ungomoin billigen Proiso.

' l ^ n c i i ' (mit ^ddil<lnnssm>) !id«r <1in <Iurl!l>

^Il!!,ininu!,<lil»<,eii«t,l <!7. (3035,) 8—8

J. J. F. Popps Heilmethode,
welcho sich schon soit Jahren
vorzüglich bewährt, wird allen
Magenkranken dringend em-
pfohlen. (2701) 2<5-l.i

Mio Broschüre üvsetg-em.-
-u.ia.c3. X D a x i a l c a . t a , r r l i .
versendet gegen Einsendung
von 20 kr. J. J. P. Popps Poli-
klinik, Heide (Holstein).

Wiederholte Preisermäßigunss!

Kcrffee^
direct ans Hanibnrn. prr Pust porlosiei in

Säcken il, .̂  .Nilu nrgrn Nachnnhull,
l Moccn, echt arc,l>,, hocharomatisch . , ft. 7 40

(scylon, P e r l , c^lrascin ' l! 1l>
(seylo«, blmisirii», rdel ' 5i l><»
Ceylon, bllNMnn, s)<rnsein ^ ü 25
Java I., qoldssell', huchsrin » 5 ' —
Java 11., goldgelb, sehr sein, mild . . . 4 ü 0
Cuba, qrim, sehr fcin, lniftiss . . . . . b ^ .
Perl-Moccn, fsein, ernicbic; « 5 —
J a v a , nri in, feinlinftiss 4 5 0
Santos, sf, crsiicbiss - 4-10
Domingo, wohlschmeckend » 3 !>0
l«io, lräfl ig li 80
Bei sämmtlichen Sorten M a n l i e r e ich siir reinen

Geschmack, (3801) 2 0 - 2

Nob. Kap-herl) Hamburg.

[ Möbeletablissement
I des
1 Hermann fiariscli io Laikli,

W Jt'iicrslrasse Nr. (»
I (Grumnig'schos Haus jiohuii dorAjioth.)

I Lager aller Gattungen der neue-
I sten Mocel in jeder Ausführung, sowie

von Rouletten, Karniessen, vorhäng-
I stangen u. s. w. Neueste Stoff- und
I Tapetenmuster aus den crstenFatriken,
. Uebernahme von Möbelpolsterun-
1 gen, Zimmertapezierungen und Deco-
irationen jeder Art, sowie aller ein-

schlägigen Reparaturen. (3J51) 7
Prompte und billigate Ikulienuiig.

' Lagor von Elappmöbeln für Gärten
Lund Dienerschaftszimmer u. s. w.

ohn« Vol<f»l lr»ul l l>»lt»n unb NornsUOtL»
r n n » b«!lt nach «Iner in nnzHhilqeî ssliNen l>?st.
bcwahrllN, «l»n» u»u«>» Kl«tli<,«1«,

°w»l l > ! , o l , «nlstanbcne al« auch noch so >chi
v»r»lt«»«, n»tnl5»»>k»». ^ r l l n a l l u l , und

Dr. 2g.rt212.1111,
Mitstlicd bcr mcb. stncxllä«,

Olb.'«nstl>It nicht mehr Hndiü'u^elnastc, sondern

wlen. Gtadt. Selleraasse «r. l l .
Allch H'iulllUÜlchl^«!!, C!l!<lurl'!,, r i n n « l'c!

r l ^ n v n , Bleichsucht, Unsluchldarlei«, Pollutionen,

ebenso, «l»n» »n »öl»»»««»» odcr zu blcnnrn,

« l i e s l i c h blcsel l 'ü i ^ c h n n t l u n n , etrei'gft«
Di»crc!ion vlroUig», und wcrden M e d i <- a m e n I e
aus «et<an«tn sosolt «inssclendel. 23i!») !!l>

Triester

uuiH
Triest.

Die Triester Vommercialbanl
empfängt Grldclnlagri, i» österreichi.
schlil Gaul- und Staalsnolcn wic auch
in Zwanzig-strailtcnstückcn in Gold,
mit der Verpflichtung. Kapilal und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomplicrl auch Wrchsrl
und gibt Vurschüsse ans öffentliche.
Werthpapicre und Waren in den ob<
genannten Valuten. (1) 52 ~.:'.4

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricstcr Kolalblällcrn zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Wien, Hotel Holier, Bellariastrasse,
Burggasse 2.

zunächst der k. k. Hofburg und der RingstrasHe.
Angenehme centrulî  Lage. Massige Ziminorjtroiso, laut fixem 'J'urif von HO kr. bis fl .'J-&U ö. W .
pro Tag. Grosso und oleganto Rostaurationslocalitätou mit Garten vor anda. Pferd obahn verkehr
direct vom Hotol ab nach allen Richtungen der Stadt und Vorstädte. (2250) 12— 11

™ An der hiosi^on, das Oeffbntlichkoitsrccht geniossonden

j evangelischen Schule
| beginnt das neue Schuljahr

|l am 13. Septerci"ber.
l| Der katholische Roligionsunterrielit wird mit Bewilligung des fiirst-
i| bischöflichen Conaiatoriums durch einen Herrn Katecheten ertheilt. Gründ- '
| lieber Unterricht im BlovenlHchen, ebenso auch im FraiiztfniHChen und iu
|" welbliclien Handarbpitfii durch anerkannt tüchtige Lehrkräfte.
I Anmeldungon von Schülern wordwi am 13 , 14. und 16. d. M. früh
]' von i* bis [2 Uhr im Hchulgebäude entgegengenommen und jode gewünschte
| Auskunft bereitwilligst ertheilt durch don Oborlehrer Herrn Frslliwlrth.
| L a i b a c h , am 1. September 1880. f-">B7.r,) 4 - 1

Vorstand der evangelischen Gemeinde.

Aus^ zu mir!
weil ich zum Verlause al le in sür ganz K r a i n die mi! drin i threndip lom i n Vremen

prämiierte

pnssend als Geschenk zu jeder Zeit und unentbehrlich
in jeder Hanswirtschasl, habe.

I,) Durch diese in nebenstehender Zeichnung dar-
qestclltr Maschine lann nicm wnrlcn. Kraut, Nudeln,
ztohlriibcn, Mandeln. Sellerie, Mohren, Petersilie
u, s w, in jeder beliebigen Etärle zu Scheiben oder
langen Streifen schneiden.

2.) Durch eine Reilworrichtuna kann man Kartoffeln,
roh oder gelocht, harte Semmeln, Leber, Mandeln unb
Kren n. s, w, zehnmal mehr reiben, als mit einem gr-
wohnlichen Reibeisen.

"') Ist s>r zualrich eine solide Kaffee» oder Gewürz»
mühle ( IN?) W

IV. Hoffmann,
Kabrilnnt aNer chirurg, Inslrnmrnte, («arlenwerlzruge, Feinzeug-. Messer» und

Waffenschmied in Kaibach, prämiiert mit Diplomen und Medaillen.

Sommersprossen,
Leberflecke, Wimmerln, Mitesser, Gesichtsröthe,

Sonnenbrnnd und alle JJliiten der Haut werden von
Dr. Tobias' Kau niiraculeiiHc niitV']>li<'Ji<jiie

durch Absorbtion <ler an und unter der Jlant KJCIJ aiiHuiunjeliiden PigiaouU» radical
beseitigt, und die rauho&to, B)>rüdosto Haut -wird über Nacht weich, weis« tiud /art.

I fl. f>0 kr.

Tannin^ene#
Garantiortoa bloifroios, unschiidlichos Ha.a.rfÄr"toein.ittol (Neuostes!) für

g r a u e , -welsse, r o t i x e H»a, r© f
Uarthastro und Augenbrauen, welche auf die einfachste Art bei nur ein-

maligem Gebrauche ganz verlässlich und Kicher diesclb*1 tndolloHO, glitn/ende.
•^loiitčLe, 'tora.-a.ij.e ©d.er s c h . ' w a r z e ^Ta,t"a.rfa,r"te©

wieder erhalten, welche Hie vor dem Ergrauen gehabt und welche weder durch
Waschen mit Seife noch im Duiupfbade abfärbt. 2 II. 50 kr.

JDx. IjandauarB

aromatischen Haarbalsam,
ein vollkommen verlassliches Mittel, um nach zweimaligem Gebrauche das Auaiiillen
der llaaro ganzlich zu beseitigen und das Wachsen derselben zu befördern. 1 fl.

Orlginal-

orientallNche Roseiiiiiflch
vom Apotheker CARL RUSS

gibt dor Haut a u g e n b l i c k l i c h , nicht otwa nach langom Gebrauche, ein so
z a r t e s , b londend weisBOB, j u g e n d l i c h frisches C o l o r i t , wie os dureb
kein anderes Mittel erzielt werdon kann, l>eseitigt die Ilunzeln, joden gelben oder

braunen Teint sofort und eignot sich gleich gut für alle Kürportheilo. I fl.
Diese Specialitäten sind gewissenhaft geprüft, gesetzlich geschützt, unter

Garantie absolut unschädlich und erbt zu beziehen von dem Erzeuger

Carl Russ' Nachfolger (Ai.tj.ci.ernv),
W i e n , I., AVii.lfiftoIigg'fi.KKo 3.

Preisgekrönt auf den Abstellungen: Wien, "Wels, St. Polten 1380.
D e p o t s : In L l ü b s i e h J u l i u s v. T r n k o c z v , Apotheker r zurn E i n h o r n " :

i n K l u e e n f u r t : W i l l i , v o n D i e t r i c h , Parfumeur, ' Burggasso N r . 8 7 1 : iuilrnv:
A n t - N e d w L - d , Apotbülier „zuui Mohren 4 1 , u n d in vielen anderen r o n o n i i n i ' " '
A])otheken und Parfumericn. (21W) i> 0

U ^ T Man bittet jedoch drill Ron d, die Fnbrikato von „RUss" auHdrück-
lich zu verlangen, da Artikel unter ähnlichen Namen in den Hnndel gebradil werdw,
die jedoch ganz wertlos sind. — Ausführliche Prospecte (JlliiHtriert!!) fiber rnw»«'
sämmtlichen Ki»ecialitiiU>n wordon auf Verlangen g r a t i s und f r » » r ( V ' ' w 7 X p i i '

0 * ~ Man beliebe dionc Atinoncc für gPlegentli<:ben JJi«J»rf nus/uM.».« -
da ni(> nur Kelten erscheint. _ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B B B H
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«Ein Commis,
im Spezerei- und (jemischtwaron-ijoschäfto
gut bewandert, der deutschen und sloveniscben
Sprache in Wort und Schrift mächtig, sucht
««ine Stolle. (3872) & l

Näheros im Comptoir dieser Zeitung.

Knaben oder Mädchen
werden bei einer biesigen Boanitenfamüio
in sorgsamo PÜege übornommen; aucb steht
ein ClaTler zur Benützung frei.

Näheres in F. M ü l l e r s Annoncen -
Bureau. (3855) 3—1

Studenten
werden von einer distinguierten Familie in
ZLiStiToaclL, in welcher deutsch, franzö-
sisch und italienisch conversiert wird, in Kost
und Wohnung genommen; auch steht daselbst
ein C l a . " v i e r zur Benützung bereit.

Zuschriften untor „P. 4 k an F. Müllers
A n n o n c e n b u r e a u in Laibach. (.'5829)3-2

Ein Mädchen
von 6 bis 12 Jahren wird in Kost und Woh-
nung um den Preis von 16 fl. per Monat im
Hause Nr. 19 in der Herrewrasse auf-
genommen. C i a v i e r daselbst Anzufragen
bei E n a i l i e I £ e " t a i t s c l i , k. k. Notars-
witwo. (3844) 3-2

r i e i Dfeidi i/uge z i e h o r v o n 1H fltt
Wintorhoso ron 7 fl., Winterröcke von 25 fl.
an aufwärts, Knabonkleider billigst, verfertiget
nach Mass auf Bestellung aus modernen und
dauerhaften Stössen nach neuester Fa^on

2v£_ IKI-U-ICLC,
Kleidennacher, JudtMigasso 4, Laibach.

Muster sammt Preisangabe vorsondo auf
Wunsch franco. ("851) l

ex! Reiche Auswahl an $
ijj $c»liiili%vii*cu. fö
,-Jsolid, o l e g a n t , b i l l ig . Bestellungen [p
(f. prompt und stots genau nach Wunsch, . t
^ Stets ist auch vorräthig: £
oi anerkannt "beste Lederschmiere, tn
ol Josef l.taniiich<*r, n'
j j (414) 25— IG Judengasse Hi. §

Halbgeseldite

Erainer Würste
in fuinster Qualität s nd täglich zu bokotn-
men, vom 1. Oktober angefangen jeden Mitt-
woch und joden Samstag auch f r i s c l i e
B r a . t - w t t . r s t e bei

(3874) 3—1 Petersstrasse Nr. 39.
Auswärtige Bestellungen werden prompt

und bestona ausgeführt.

Hochprima

Hefter ^ileift-^lsuusillfttt,
alle Gattungen Speck;

frrncr i
Salami, türk. PNaumen und Powidl
sowie sämmtliche ungarische Landesproduclc
offerieren billigst l!'.5l17> 3 - :l

Hludolf Schwarz <k Eo
in Vudapeft.

Zwei Zimmer,
schön möbliert, im Vlrant'schen Hause am
Jakobsplatze, obenerdig, werden sofort ver-
mietet. (3871;

Näheres im „Cafe Sternwarte."

Schnittwaren-
Handliiiig-

mit ganz neuem Warenlager in dor Mitto
u ^ r 8 ^ 1 ' a m b e 8 t e " Posten ist gegen sehr
bulige• Büdingungon zu verkaufen. m»ti) 3-2

Nähero Auskunft. orth»>ilt Herr

JB. ©• Hosslm<*licr.
Kaufmann in K l a g o n f u r t .

Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von l.i kr. aufwürü, franco
Emballage, gegon Nachnahme, dann tnohrore
Sorten Dessertkllse zu den hilligsten Proison
offeriert <Iio Hradisclier iMaschluen- Mol-
kerei in l'ntr.-IInHlisch. Wiedervorkaufor
erhalten entsprechenden Rabatt. (3505) 26-8

Ein Cmllmis
der Manufacturbranche. der deutsch. slo,e-
nisch u. italienisch spiicht. sucht auf hiesigem
platze Aufnahme. - Wei te übelnimmt
Kranz Müllers Annoncenbureau. (837«)

H. Zereners ^
f Patent Antimerulion
ist das einzig sichoro Mittel gege

HAUSSCHWAMM,
Stock und Füulnls. (3852

l'roö[)octe mit amtlichen Attcatoa gratia

W Chcm. Fabr. G. Schallehn, ^
Wien, X., ColumbusgaiiH« 2 J ^
^ ßapät in Liibich: ^ ^

Allo Sorten

Baubeschläge, Eisenbahn-
schienen zu Bauzwecken,

Stuccaturmatten und
Stuccaturrolir,

| besten Pntechiiiker'schen
| Portland- und Koinan-

Cement,
Zink-, Weiss- u. Schwarz-

| bleceh, (2863l 6_c

iSchliesseneisen,
ffusseiserne Dachfenster,
fSparherde und Sparherd-

bestandtheile
• sowie alle zum Baue erforderlichen Eisen-

waren empfehlen billigst

i Terček & Nekrep,
Eiaenhandlung, Laibach, Rathhausplatz 10.

A Wäsche
^Km^MHr (eigenes Krzeugnis)

^^Ms on gros & en detail.
H p l l i r l o i ) a n s Chiffon mit glatter
l l ^ l U U t l l GiJotbrust von fl 125

bis fl. 3.
T T p n i r l n n a u s c^^on mit gerader
11C1J1UÜ11 Faltenbrust von fl. 125

bis 11. 2 40.
H ATYlslöll a U H ^kiffun mitTravour-
J .Xt>l l lUül l falten-Brust von fl. 160

fl. 2-20
TTaTYls lan ausChiffon mitgosticktor
I 1 C 1 U U Ü J I Gilotbrust von fl 185

bis II. 2-50.
H p i T l f i o i l a u s f''1'̂ 011 mit seiner
I L C 1 U U I U Leinen -UiMbruat von

fl. 2-40 bis fl 3 20.
H n i r i i j i i i i a | l s bester Leinwand mit
l l t J L l U O l l Giletbrust von 11.3 50

bis fl 5-50.
T-Tpm i] P l 1 a u s farbigem Croton von1XC111UCI1 f i r 4 0 b i s fl 2-50.
I T c t i n / l r t r i a u s farbigem Oxford von
I l t y l l l U t l l 58 kr. bis fl. 2 50.
U A I Y I / I A I I a u s r ; l l i s s o r i für Knaben
I L t J l U U u l l mit glattor Gilotbrust

von 90 kr. bis fl. 1-80.
H a i T i r l n n ^ i i r Arbeiter aus Mol-
I l t j l l H l r J l l linos, Domestik und

1 Crr>a.H-Oreton von 80 kr. bis fl. 110.

U 11 LCl l l U r ^ l l rnostik, Croas-CJro-
ton und Köppnr von fi5 kr bis fl. IIO.

U l l l U l I i U ^ J l Leinwand fl. 1 DO.
T l m r a i i c (Hemdeinsätzo) per Du-
l ^ t - V a l l ö tzend von fl 2 bis fl. 6.

J3io Preiso bei Wiedorverküufern stel-
len sich bedeutend billiger.

A;i88or oben Angeführtem halto steU
eine grosse Auswahl diverser, in das
Herren-Alodegescliaft oinschlagonder Ar-
tikel , wio aus meinem Proiseourant zu
ersehen ist, auf Lager.

Hemden, nach Mass angofertjgt, stol-
len sich per Stück um 80 kr. theurer.

Mustor und Preiscouranto worden
j bereitwilligst eingesandt

Für gute Ware und solide Arhnjt
wird garantiert (341f>j <j

Hochachtend

C. J. Hamann.. . _ |

I m l l. Schuljahre des «onoe»«.

l>essinnt am l S e p t e m b e r ein üoier (5nrs zur Vorbcrcitulisi siir die <iinjühri<l' s
Freiwilligen, am 1. Q l t o li c r ei» solcher für die lladettenprüfuna. !

Pensionat. Programm in t>r Änslalt Wien, Kolowratring Nr.!». ,
s.̂ 793) 10—2 2 . 1^2.1272.^11:, s, l Major d N >z

Präger Handels - Akademie.
Nach vollendetem fiinfnudzwllnzigstc', Studienjahre beginnt der nächste Jahres«

"'"°"' 1«. S e p t e m b e r ,
bis wohin die Anmelduua.cn täglich riilqeqenqenommcll »ucrden, Vediliglinq der Aufnahmt
ist der Mchlucis über den erfolgreichen Besuch der vierten Klasse einer Mittelsch»".
Höhere Studien berechtigen zum (Äntl i i t in die entsprechende höhc>c Klasse, I n EllraN'
lungs M e n finden die Schüler im .vandelsspitale «nenta.clllichc Pftegc. Die absolvicrttn
Schüler haben nach H 4! der Turchsührungsbcslimmuiuien zlüü Wlhrgese^e die VereH'
tigung zum einjährigen Militärdienste. Prospecte, Jahresberichte und sonsüge Ans'
tünfte ertheilt lin 'Auftrage des Vcrwllltuna.öratheS.'

(3057) .'!—.̂  Kaiserl. Nath K a r l ' ' A r e n z , Director,

Die seit 47 Jahren bestehende

eröffnet ihre Vorlesungen mit i . Vltober l « « l .

Lerdinand Mnhr,
(?>562) 4 3 Director,"

f In dor vom höhnn k. k. Unterrichtsministerium mit dorn Oesscntlichkoils- j
\ rechte autorisierten t

\ Lehr und Erziehungsanstalt t Mädchen j
! Victorine Hehn in Laitach ]
\ beginnt das I. Some.stor des Schuljahres 1H81 82 i

E mit 15. S e p t e m b e r . 4
• — J * 4

\ Im Kindergarten, j
^ welchen Mädchen und Knaben besuchen, wird dor Unterricht auch während j
£ der Forion fortgesetzt. j
• Das Nähere enthalten die Programme, wolcho auf Vorlangon portofrei A
J eingosondet werden. (3^90) 4 - 4 4
• Müudlicho Auskunft nrthoilt die Vorstohung täglich von 10 l.iw 12 U' i r J
• vormittags in Laibacli, l ierreugasae, FllrHtenhof Nr. I I, I. Stock. i

Ataäuüiiß für Handel i f l Interne iii ßraz.
Oeffeittlichlcitsrecht l, h, t, l. MinistcrialVllasses vom 1. M a i 1«7i1,

l « M " Fortschrittsmcdaillr Wien 1873, ^ « G
Die Asadcinie beginnt mit l l i . September d. I . ihr neunzehntes Schnljahr.

Die Absolventen der Anstalt haben d„s Mecht zum <iinjähsig»Freiwillisseut>ienfl'
N'l'nn sie v,n llneiü Eint'itle das lli!<ergl)!,!,i!isi!!ill oder die llntellealschule »!!!! <5lsl'!^
zurückgelegt habe», Für solche Zchüler. lurlchei, ^ieji' Äoibcoingung fehlt, bestellt t'
besonderer unentgeltlicher Vorbereitungs Enrs für daö Freiwilligen Examen. ?'
funst, betreffend Aufnahme und Unterbringung, sowie nlissührliche Prospecte crth^lll

die Zireclion der Mademie sür Handel und Industrie in chraz.
(2937)8-7 D r . A l w c n s , Dir^cior.

I n der mit dem Ocsicntlichkcitsrechte autorisierten ,

für Anaven !
.le» Klui» M»l.lnerr in L..il̂ ..<l, ^

beginnt das l Semesler des Schuljahres I»«l «2 mit

15. September 15wl. ^ ,
Näheres enthalten die Statuten, welche aus Verlangen portofrei M s s " ' ^ ,

weiden. Mündliche Vlnslunst ertheil! die Vorslehung täglich v.m U> bis l2 l ^
Diese Anstalt befindet sich in einem eia/ns zu diese», ^m^lV i» de» N^"" ,,^i ^
legend ^aibachs, in der M h e der Latte,main,«nllee imd des Ii,'oliwli!des, ^ ^
erbauten, mit Anlagen und freien Spielplcche» l'eisehslU'n .̂ a»se ^'r <' '^«n, >
Necthovengassc, Schüler der vierten Klasse, welche im nächsten Iah 's ^ . ^/szil l
nasilinl zu besuchen beabsichtige», erhalten während des Jahres über Wunsch « ^
sseeigneten Vorbereilungsnnlerricht. (ül)20!

_ « « l

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


